
Arbon
Polizei verhaftet 
Drogenhändler 
Bei der Festnahme des mut-
masslichen Dealers Anfang 
Januar hat die Polizei 1,8 Kilo-
gramm Heroin und Streck-
mittel im Wert von etwa 
150 000 Franken sichergestellt, 
wie sie am Wochenende mit-
teilte. Der Haupttäter, ein 
52-jähriger Albaner, wurde 
zusammen mit einem 34-jäh-
rigen Landsmann in Untersu-
chungshaft genommen.

Rorschach
Kaninchen aus 
Tiergarten gestohlen 
Unbekannte haben in der 
Nacht auf Samstag an der 
Wachsbleichestrasse 15 Ka-
ninchen gestohlen. Die Diebe 
waren in einen Kleintiergar-
ten eingebrochen. Die Kan-
tonspolizei bittet um Hinwei-
se auf die Täter oder den Ver-
bleib der Tiere. 

Walenstadt
Zehn Schüler als 
Ladendiebe ermittelt
Die Kantonspolizei St. Gallen 
hat Ermittlungen gegen zehn 
Schüler abgeschlossen, denen 
Ladendiebstähle zur Last 
 gelegt werden. Die Beschul-
digten hatten seit geraumer 
Zeit bei einem Grossverteiler 
Diebstähle verübt und dabei 
 Süssigkeiten, Getränke und 
Kosmetikartikel geklaut. Sie 
müssen sich nun vor dem Ju-
gendanwalt verantworten. 

St. Gallen
Online-Voting für 
«freelance»-Plakate
Im Rahmen des Suchtpräven-
tionsprogramms «freelance» 
haben Schülerinnen und 
Schüler aus Ostschweizer 
Oberstufenklassen Plakate 
zum Thema Alkohol, Tabak 
und Cannabis gestaltet. Bis 
Ende April kann dem bevor-
zugten Plakat online eine 
Stimme gegeben werden. 
www.be-freelance.net

Der Drogenfund aus Arbon.

Wandlungsfähiger Musiker aus der Ostschweiz: Marius Tschirky.

Hüppi will Veränderung
Die momentane Situation sei nicht befriedigend

Gewalt am Wochenende
Jugendlicher im Spital, Mann mit Reizgas überfallen
Unbekannte haben am Frei-
tagabend gegen 19.45 Uhr an 
der Weststrasse in Wil einen 
18-jährigen Jugend-
lichen angegriffen 
und brutal zusam-
mengesch lagen. 
Das Opfer musste 
mit Gesichtsverlet-
zungen ins Spital 
eingeliefert werden. 

Zwei Raubüberfälle
Am gleichen Abend 
wurde in Altstätten 
erst ein 48-jähriger 
Mann und wenig später ein 
19-Jähriger von mehreren Un-
bekannten angegriffen und 

ausgeraubt. In beiden Fällen 
wurden die Opfer laut Polizei 
unvermittelt zu Boden geschla-

gen und mit Fäus-
ten und Fusstritten 
traktiert. 

Am frühen Sonn-
tagmorgen wurde 
in Goldach zudem 
ein 48-jähriger 
Mann an seinem 
Wohnort an der 
Wiesenstrasse von 
einem Unbekann-
ten überfallen und 
beraubt. Der Täter 

sprühte seinem Opfer Pfeffer-
spray ins Gesicht. Die Polizei 
sucht Zeugen. (red)

Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Betriebs AG AFG-
Arena und der FC St. Gallen AG 
läuft derzeit nicht optimal. 
Eine Reorganisation ist drin-
gend nötig. Doch bislang ge-
schah noch nicht viel, sagt 
FCSG VR-Präsident Michael 
Hüppi gestern gegenüber dem 
Online-Portal «Ostnews.ch». 

Keine Übersicht der Einnahmen
Es sei für die FCSG AG teilweise 
schwierig, da sie nicht selber 
über die Einnahmen aus den 
Bereichen Ticketing, Marke-
ting, Werbung und Sponsoring 
verfügen könne. Man erhalte 
nur eine Dienstleistungspau-

schale. So sei es schwierig zu 
budgetieren. Hüppi: «Wir ha-
ben keine Bankgarantie, keine 
Sicherheiten, nichts.» 

Die Verwaltungsräte beider 
Gesellschaften würden darum 
nächstens eine genaue Ausle-
geordnung vornehmen. (red)

Opfer wurden zu 
Boden geschla-

gen und mit 
Fäusten und 
Fusstritten 
traktiert.

FCSG-Präsident Michael Hüppi. 

Tschirky: «Ich fühle mich 
wie vor einem Striptease»

Musikalisch tanzte er bereits 
auf vielen Hochzeiten, der 
St. Galler Musiker und Wald-
kindergärtner Marius Tschirky. 
So spielte er unter anderem 
schon in Formationen wie «Mo-
noblond» oder «Swedish». Und 
wer Kinder hat, kennt ihn sehr 
wahrscheinlich auch schon als 
«Marius und die Jagdkapelle». 

Mit seinem Debütalbum 
«Kubelwald» schlägt er nun ei-
gene Töne an. Diese sind ge-
prägt von volkstümlichen Ele-
menten und alter Sprache. 
Tschirky: «Ich wollte endlich 
etwas machen, was ich bin.»

Überlieferte Geschichten
Für die Aufnahmen zu «Kubel-
wald» ist Tschirky mit der Zither 
seiner Grossmutter und ihren 
alten Geschichten nach Engel-
berg ins legendäre Gasthaus 
Grünewald gefahren. Unter-
stützt wurde er dabei von einem 
stämmigen Jodlerchörli und 
befreundeten Musikern. «Die 
Zusammenarbeit mit Volksmu-

sikern hat mich schon immer 
interessiert», sagt Tschirky. 

Auf den momentanen Volks-
musik-Hype wolle er mit «Ku-
belwald» aber nicht aufsprin-
gen. Das Album, an dem er drei 
Jahre lang gearbeitet habe, sei 
seine eigene Interpretation von 
Volksmusik. Darum singe er 
beispielsweise auch nicht nur 
in Mundart, sondern auch eng-
lisch und hochdeutsch. 

Erstmals als Solokünstler
Etwas nervös sei er schon, sagt 
Tschirky im Hinblick auf die 
Plattentaufe vom kommenden 
Freitag (siehe Box unten). War 
er doch bislang meist mit einer 
Band unterwegs. «Als Solo-
künstler auf einer Bühne zu 
stehen, ist ein wenig wie Strip-
tease in der Öffentlichkeit. 
Aber ich bin ja zum Glück nicht 
ganz alleine, ich habe gute 
 Musiker dabei.»  (stä)

Der St. Galler Musiker 
Marius Tschirky präsen-
tiert am kommenden 
Freitag mit «Kubelwald» 
sein erstes Soloalbum. 

Premiere im Palace

Die Plattentaufe von Marius 
Tschirkys Album «Kubelwald» 
wird am kommenden Freitag,  
3. April, im Palace in St. Gallen  
gefeiert. Türöffnung ist um 21 
Uhr, Konzertbeginn um 21.45 Uhr. 
Der Eintritt kostet 18 Franken. 

Montag
30. März 2009 11ostschweiz


